
 
 

 

 

 

 

Novembertage in Sizilien 2025 
 

 

 

 

   

 

 

 

 

 

 

 

 
  



 
 

 
 

 
Bordkarten noch als PDFs versandt, aber für das Boarding nicht mehr gültig: nur noch per Handy! 

 

 
  



 
 

Beifahrerin für die nächsten sieben Tage: 
 

 

 
  



 
 

  



 
 

 
 

 

 
  



 
unsere Ferienwohnung für sieben Tage, sieben Nächte: 

  

  

  



 
 

 
 

 
  



 
 

Trapani 

 

nach unserem Empfinden ist Trapani keine schöne Stadt:  
unsaubere Straßen, überwiegend verwinkelte Straßenzüge, wenige Restaurants, ‘Pizzerien‘ lediglich Backstuben in Garagenräumen, 

wenige Sehenswürdigkeiten 
 



 
 

 
 

aber großes, buntes Angebot in den kleinen Obst- und Gemüse-Lädchen: 

 
 

  



 
 

 
 

  



 
 

 
 

 

  



 
 

bei den Salinen: 
 

  



 
 

 
 

 

  



 
 

herrliches Wetter: 23° C während der ersten drei Tage, danach etwas weniger 
 

 

  



 
 

 
leckerer Cannolo – reichte für zwei Senioren 

 

  



 
Kaktusfeige – viele harte Kerne; drumherum leckeres Fruchtfleisch 

 

 
  



 
 

 
üppige Vegetation 

  



 
 

Lungomare 
 

 
  



 
 

zu dieser Jahreszeit überwiegend menschenleer 
 

 
  



 
 

 
 

 
 

 

  



 
 

 
 

  



 
 

eine der Sehenswürdigkeiten: 
 

 

sowie einige Denkmäler für die von der Mafia ermordeten Menschen 
  



 
war lecker: 

 

 
  



 
 

 
auf dem Weg nach Marsala, wo es den berühmten Wein gibt – aber nicht für uns … 

 

 
  



 
 

 
Fahrrinne zwischen der Saline und dem Festland 

 

 

  



 
 

 
 

 

 
 

  



 
 

 
Serpentinen-Fahrt zum mittelalterlichen Dorf Erice, 750 über NN: 

 

 
  



 
 

 
Blick auf Trapani: 

 
 

  



 
 

 
 

 
  



 
 

 
was für eine Zwiebel – auf einem der Parkplätze! 

 

 
  



 
 

 
Blick auf die Prachtstraße von Trapani: 

 

 
  



 
 

 
 

 

  



 
 

 
Zu dieser Zeit war es in Waldbröl schon ungemütlich kalt. 

 

  



 
 

 
Plötzlich kam Nebel auf: 

 

 
  



 
 

 
 

 

  



 
 

 
 

 

 
  



 
 

 

 
 

 
  



 
 

 
Und dann war der Nebel wieder weg: 

 

  



 

 
 

  



 
gleich hinter der Stadt- / Dorfmauer: Neu vor Alt 

 

 

 
 

 
Medusas Geschichte ist die einer einst schönen Priesterin,  

die von Poseidon im Tempel der Athene geschändet wurde, 
weshalb Athene sie in ein Monster mit Schlangenhaaren 

verwandelte und ihren Blick versteinert machte.  
(Anm.: Warum wurde ausgerechnet Medusa bestraft?!) 

 
Als einzige sterbliche der drei Gorgonen-Schwestern wurde sie 

schließlich von dem Helden Perseus im Schlaf getötet.  
 

Perseus nutzte Athenes Spiegel-Schild, um Medusa nicht direkt 
ansehen zu müssen, und enthauptete sie.  
 

Aus ihrem Hals entsprangen bei der Enthauptung das geflügelte 
Pferd Pegasus und der Krieger Chrysaor. – Zitat: Google KI 

 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

Die Skulptur stammt vom englischen Künstler Colbert, der sich 

sehr gut zu vermarkten weiß: philipcolbert.com 
 

  

https://www.philipcolbert.com/


 
 

Auto-freies Dörfchen: 
 

  



 
 

 

 
 

  



 
 

 
im November kaum bewohtes Dörfchen, aber mehrere geöffnete Souvenir-Läden - unsere Souvenirs unter anderem: 

 
sizilianische Maurenköpfe: 

 

 
  



 
 

 

 
  



 
 

 
 

 
 

  



 
heiteres Berufe-Raten, Teil 1: 

 

 
  



 
Teil 2: 

 

 
  



 
zurück zum alten Erice: 

 

  



 
 

 

  



 
 

 

 
                                                                                                                                                           Fortsetzung folgt … 


